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Die Expedition

Zur politiſchen Lage
Mannigfache Anzeichen deuten darauf hin daß der Wahltermin r beſtimmt werden wird An einzelnen Orten des

Reichs ſind die communalen Behörden ſchon amtlich aufge
fordert worden die Aufſtellung der Wahlliſten vorzubereiten
es ſcheint daß wir uns für Ende September oder Anfang
October für den entſcheidenden Tag vorbereiten müſſen Ein
entſcheidender Tag wird es ſein vor allen Wahltagen welche
das deutſche Reich bisher gehabt hat Nur bangen Herzens
kann ein vaterlandsliebender Mann dem Fallen der Würfel
entgegenſehen entweder bringen die Wahlen eine unſelb
ſtändige Mehrheit Bismarck sans phrase oder aber es ent
ſteht die dringende Gefahr daß der kaum gewählte Reichstag
bald nach ſeinem Zuſammentreten wieder aufgelöſt eine neue
Wahl und damit neue Qual ausgeſchrieben wird Indeſſen
in einer unerträglichen Lage erſcheint jede Veränderung ſchon
als ein Fortſchritt und unerträglich bis zum Uebermaß iſt
nachgerade die Lage geworden in welcher wir leben

Nach dem neueſten Streich der Norddeutſchen Allgemeinen
Zeitung, der Veröffentlichung eines anonymen Drohbriefs
an den Reichskanzler und dem Verſuch die Fortſchrittspartei
für dieſen infamen Wiſch verantwortlich zu machen iſt doch
eigentlich der Gipfel deſſen erreicht was auf dem Gebiete
unredlicher Wahlagitation irgend erreicht werden kann Jn
allen Parteien gehört es zum guten Ton ſolche Briefe mit
denen ſchließlich jeder irgend namhafte Politiker überſchüttet
wird einfach in den Papierkorb zu werfen politiſche Parteien
dürfen und können dafür nie verantwortlich gemacht werden
derartige Schriftſtücke beweiſen eben nur daß es mehr Lumpe
und Schurken im deutſchen Reiche giebt als irgend noth
wendig und nützlich iſt

Das unglaubliche Vorgehen des officiöſen Hauptblatts hat
erfreulicher Weiſe nirgends Beifall gefunden ſelbſt die
regctionären Blätter wenden ſich mit ſchlecht verhehltem
Widerwillen davon ab Es wäre dringend zu wünſchen daß
mit dieſem allſeitig verurtheilten Streich einer unredlichen
Wahltaktik überhaupt eine gewiſſe Abſtumpfung an den allzu
ſcharf geſchliffenen Waffen des öffentlichen Meinungskampfes
einträte Es iſt gern zuzugeben daß alles was auf fort
ſchrittlicher Seite geſündigt worden iſt ſich zu den officiöſen
Angriffen verhält wie der Splitter zum Balken aber man
ſoll auch des eigenen Splitters nicht ſchonen Es ſind kaum
acht Tage her ſeit von dieſer Seite Herr Stöcker für irgend
einen anonymen Drohbrief an irgend welche Gebrüder Cohn
in Neuſtettin oder ſonſt wo verantwortlich gemacht wurde
Wir ſind wahrhaftig keine Freunde des Herrn Stöcker aber
was den Fortſchrittlern recht iſt das muß ihm doch billig
ſein Auch meinen wir daß es den fortſchrittlichen Blättern
wohl anſtände bei der denkbar ſchärfſten ſachlich en Oppo
ition gegen die Politik des Reichskanzlers jede perſönliche
eizung unſeres leitenden Staatsmannes zu vermeiden wie

ſie leider nicht immer vermieden worden iſt Wir ſind die
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Fünfzehnter Jahrgang

Wort auf die Goldwaage gelegt werde wer ſich im öffent
lichen Leben bewegt muß auf harte Püffe gefaßt ſein werden
nur die giftigen Waffen der Verleumdung vermieden ſo iſtein ehrliches und gelegentlich auch ein derbes Scheltwort für

Niemanden ein Unglück Aber Fürſt Bismarck hat durch
ſeine ausnahmsweiſen Verdienſte auch eine ausnahmsweiſe
Stellung er hat ſeine Nerven zerrieben im Dienſte des
Vaterlandes dem er in erſter Reihe zu ungeahnter Größe
verholfen hat wenn er empfindlicher und reizbarer iſt als
an Durchſchnittspolitikern zu loben ſein würde ſo wird die
Geſinnungstüchtigkeit und Ueberzeugungstreue keines Menſchen
leiden wenn er darauf bei Bekämpfung der Politik des
Fürſten Bismarck die gebührende Rückſicht nimmt Der
Reichskanzler gehört zu den ſeltenen geſchichtlichen Größen
deren friedlich Haupt noch allen patriotiſchen Deutſchen
r ſein muß das ſollte niemals und nirgends vergeſſen
werden

Politiſche Ueberſicht
Die Wahlbewegung in Frankreich kommt mehr und mehr

in Gang Jn vielen Wahlbezirken ſtehen den bisherigen Depu
tirten des linken Centrums und den gemäßigten Linken Gam
bettiſten als Gegner gegenüber Jn faſt allen rohyaliſtiſchen
und bonapartiſtiſchen Wahlbezirken treten gleichfalls Partei
änger Gambetta s als Candidaten auf Gambetta ſelbſt reiſta Geſellſchaft des Unterſtaatsſecretärs ſowie der Deputirten

und Sengtoren des Departements am nächſten Donnerstag
nach Tours Am Abend veranſtaltet dann der Gemeinderath
der Stadt ein großes Bankett bei welchem Gambetta ſeine
große politiſche Rede halten wird Prinz Jérome Napoleon
hat eine Zuſchrift an das bonapartiſtiſche Wahlcomite ge
richtet worin er eine Reviſion der Verfaſſung verlangt
Die Agence Havas erbringt einen neuen Beweis von der
Uebertriebenheit der Gerüchte welche noch kürzlich über eine
beſtehende heftige Debatte zwiſchen Frankreich und der Pforte
colportirt wurden Dieſe Agence läßt ſich aus Konſtanti
nopel melden der Sultan habe am 31 Juli den franzöſiſchen
Geſchäftsträger Montholon in Audienz empfangen denſelben
dabei ſeiner freundſchaftlichen Abſichten Frankreich gegenüber
verſichert und befohlen daß der Gouverneur von Tripolis
alle gegen Frankreich gerichteten Umtriebe unterdrücken ſolle
Auch ſpricht die Morningpoſt von einer demnächſt zu er
laſſenden Note der Pforte in welcher ſie unter er auf
die jüngſten Vorgänge in Tunis zwar auf die Gefahren denen
die der Türkei unterthänigen Provinzen ausgeſetzt ſeien und
auf die Nothwendigkeit aufmerkſam machen würde zur Ver
bürgung der Ruhe und Ordnung unverzüglich Maßregeln zu
ergreifen gleichzeitig aber auch ausdrücklich gegen jede falſche
Auslegung dieſer Maßnahmen durch Frankreich im Voraus
Verwahrung einlegen würde

Jn England folgt jetzt eine ſchreckende Nachricht der an
deren Man hat ſich noch nicht über den Fund der Höllen
maſchinen in Liverpool beruhigt als auch ſchon aus Glasgow
von der Auffindung eines Paketes Dynamit zwiſchen zwei
Hochöfen gemeldet wird deſſen Quantität hingereicht haben
würde um eine ganze Fabrik in die Luft zu ſprengen Be
greiflicherweiſe vermuthet man ſofort den Anſchlag zu einem
politiſchen Verbrechen Gleichzeitig bringt der Telegraph aus
Irland die Nachricht von einer neuen landligiſtiſchen Schreckens

Letzten zu verlangen daß im heißen politiſchen Kampfe jedes

ſsö Aus dem Leben einer Künſtlerin
Novelle von

Albert Lindner
Fortſetzung

III

Das Erwachen des Genius
Ein Sonntag kam heran Vom Kirchthurme hallte der

feierliche Dreiklang des Geläutes über die Häuſer hin und
verlor ſich an den Bergwänden des Thales

Marianne ſaß in ihrer Ecke und machte große geiſterhafte
Augen deren Sehkraft ſie durch s Fenſter ſandte und an die
Bläue des Himmels heftete Sie hatte die Glocken ſo oft
gehört und der Klang war ihrem Ohre ſo alltäglich gewor
den daß ſie ſie nicht mehr hörte Warum lauſchte ſie den
Tönen jetzt ſo geſpannt Vielleicht weil ihre Sinne der

en nach langer Muße bedürftig nichts Anderes zu
un hatten

ſeante Strauch bemerkte die Spannung ihres Geſichts und
ragte

Wollen wir zur Kirche gehen Marianne
Das Kind hob die Hand als wenn es damit Schweigen

gebieten wollte und lauſchte weiter Die Glocken verhallten
und Mariane ſaß als wenn ihre Seele den entflohenen
Tönen a er ſei und den Körper verlaſſen habe

Plötzlich ſchlug ein Hund auf der Straße an Er ſchien
am gegenüberliegenden Hauſe zu bellen als wenn er Jeman

de eng ras Kind fuhr zuſammen ſein Geſicht verzerrteWuth die Hände ballten ſich und die en ſahen
ſank ſie allmählig in die gewohnte Apathie zurück lehnte den
Kopf an die Wand ſchloß die Augen wie von einer Anſtren
gung abgeſpannt und ſchien zu ſchlummern

Frau Strauch die mit einer Küchenarbeit am Fenſter ſaß
hatte Alles beobachtet aber ſie fchüttelte den Kopf das Räthſel
mochte für ſie zu ſchwer ſein

Am anderen Tage hörte ſie plötzlich wie Marianne einen
e von ſich gab Sie lauſchte nach der Ecke hin und

ernghm

that einem Piſtolenattentat auf einen Grundbeſitzer welches
wohl tödtlichen Verlauf haben wird Ein Telegramm der

3 Auguſt
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Times aus Lahora vom 31 v M meldet Hashim Khan
habe im Namen Ejub Kahn s Kandahar am 27 mit einer
kleinen Truppenabtheilung beſetzt ohne auf irgendwelchen
Widerſtand zu ſtoßen

Der Papſt iſt von einem leichten Unwohlſein befallen
welches die Veranlaſſung wurde daß das auf Montag an
geordnete Conſiſtorium auf Donnerstag oder Freitag ver
ſchoben wurde Nach Meldung des Moskauer Teleg hat
Leo XIII unlängſt bei der ruſſiſchen Regierung angefragt ob
es ihm nicht geſtattet werden könne mit dem früheren Erz
biſchof von Warſchau Felix der gegenwärtig ſich in der
Verbannung befindet in directen privaten brieflichen Verkehr
zu treten Es heißt der Papſt wünſcht in der Frage über
die katholiſche Kirche in Polen die Meinung und Anſicht des
genannten geiſtlichen Würdenträgers zu erfahren Es ver
lautet daß die ruſſiſche Regierung nicht geſonnen ſei dieſem
Wunſche des Papſtes nachzukommen

Ueber den Aufenthalt des ruſſiſchen Czaren in Moskau
ſind ſämmtliche auch die officiöſen petersburger Blätter zu

völligem Stillſchweigen veranlaßt worden Es wird be
hauptet die Krönung werde im October in Moskau ſtatt
finden Aufſehen erregt in Petersburg der Selbſtmord
eines jungen Forſtſtudenten welcher in ſeinem Quartier eine
Dolchklinge am Fußboden zwiſchen den Dielen mit der Spitze
aufwärts befeſtigte und ſich dann wie einſt die muthigen
Römer in ſein Schwert hineinſtürzte Der Tod trat aber
nicht gleich ein der Mann lebte noch anderthalb Tage Jn
der Unterſuchung äußerte er das Lvos habe ihn getroffen
am 11 Juli den Kaiſer zu ermorden Da er aber den Auf
trag nicht ausführen konnte oder wollte habe er ſich um
dem Dilemma zu entgehen entleibt Ob ſich die Sache auch
wirklich ſo verhält wie man ſie ſchildert ſoll erſt noch er
mittelt werden

Bald nachdem der Beherrſcher der Sandwich Jnſeln
König Kalakaua ſeine Weltreiſe angetreten hatte verbreitete
ſich das Gerücht Kalakaua beabſichtige ſein T an eine
europäiſche Macht abzutreten Die New YorkTribüne vom
16 Juli beſpricht nun in einem Leitartikel die künftige auswär
tige Politik der Vereinigten Staaten und bei der Entwickelung
des Programms bemerkt das Hauptorgan der republikaniſchen
Partei Amerika werde es nicht dulden daß die Sandwich
Jnſeln an England oder Frankreich abgetreten würden Nach
dem Tone des ſehr ernſt gehaltenen Artikel ſcheint man alſo
in den Vereinigten Staaten an die Abſicht des Königs Ka
lakaua ſein Reich an eine europäiſche Macht zu veräußern
wirklich zu glauben

Deutſches Reich
Der Kaiſer badete am 1 Auguſt früh und machte ſodann

mit der Fürſtin Reuß eine Promenade in den Schwarzen
berg Anlagen Am Sonnabend dinirte der Kaiſer in der
Schweizerhütte im Gaſteiner Thal Der Polizeipräſident
v Madai iſt am 31 Juli in Gaſtein angekommen Der
Kaiſer wird ſich nach der Zuſammenkunft mit dem Kaiſer von
Oeſterreich am 6 Auguſt von Gaſtein zur Kaiſerin nach
Koblenz zu begeben um dort vorausſichtlich bis zum Beginn
der Herbſtmanöver am Anfang des Monats September zu
verweilen Die in dem letzten Bulletin vom 17 v M
über den Verlauf des Krankheitproceſſes der Kaiſerin dar
gelegte Anſicht hat ſich im Allgemeinen beſtätigt Die Ope
rationsſtelle iſt faſt vollſtändig geheilt Die Hebung der

Glocken den ſie mit einem Ausdrucke als wenn ſie mit ihrer
Seele weit weit weg wäre kaum hörbar ſummte Der Um
ſtand wollte der Frau den ganzen Tag nicht aus dem Kopfe
Das Kind lauſchte ſo gern den Tönen liebte es die Muſik
Sie fragte Mariannen geradezu auf den Kopf darnach erhielt
aber nur ein leiſes IJch weiß es nicht zur Antwort An
ſchönen Sommerabenden pflegte die Muſikbande des Städtchens
vom Altane des Rathhauſes einen Choral und etwa noch ein
Lied von Schubert oder Mendelsſohn zu blaſen Das war
auch heute der Fall Frau Strauch öffnete das Fenſter da
mit Idie Töne deutlicher würden Marianne trat zu der
Pflegerin die auf dem Fenſterbrett ſaß und lauſchte

Gefällt Dir das mein Kind fragte die Frau
Es gefällt mir beſſer wenn das Fenſter geſchloſſen iſt,

war die Antwort
Warum das Marianne
Weil ich das grobe Ding nicht liebe wobei man die Backen

ſo aufblaſen muß Und das gellende Ding auch nicht
Du meinſt die Poſaune und Trompete
Weiß nicht wie s heißt
Aber was hörſt Du gern
Weiß nicht

Und da war Frau Strauch wieder einmal mit ihrem Latein
zu Ende Soviel ſah ſie ein daß es muſikaliſche Töne ge
weſen waren die das Kind aus ſeiner Apathie aufgeriſſen
vielleicht ſeinen Trotz gebrochen und es wieder umgänglich
gemacht hatten Sie beſchloß den Rector zu conſultiren
ging in der Mittagsſtunde des nächſten Tages zu ihm und

iſare ihm Alles Der Rector überlegte und entſchied
endlich

Nächſten Sonntag haben wir Gartenconcert in den An
lagen Gehen Sie mit der Kleinen ſpazieren und nehmen
Sie den Weg wie zufällig bei den Anlagen vorüber Wenn
ſie Luſt Seit zuzuhören ſo laſſen Sie ihr den Willen und
nehmen Sie Platz im Garten Beobagchten Sie ſie genau
und merken Sie ihre Aeußerungen Vielleicht entdeckt ſich
ein Zug in ihr den wir wahrzunehmen haben

von den Lippen des Kindes den MollAkkord der Frau Strauch befolgte das Geheiß und näherte ſich auf

W Spaziergange des kommenden Sonntags dem Muſik
garten

Der Ausdruck des Kindergeſichts wurde immer fieberhafter
geſpannt je näher ſie der Muſik kamen Die Pflegerin
brauchte ſie nicht aufzufordern in den Garten zu treten wie
von einer geheimnißvollen Kette gezogen wandte ſich Marianne
von ſelber dem Eingang zu Dann näherte ſie ſich dem Tiſch
der ſpielenden Muſiker nicht anders als jenes Vögelchen
das von dem Blick der Klapperſchlange gebannt dem Rachen
des Raubthieres immer näher rückt Jhr Auge war auf den
Violinſpieler geheftet An ſeiner Seite blieb ſie ſtehen und
ſtarrte auf den Bogen der die Saiten beſtrich

Erſt als die Muſik pauſirte ließ ſie ſich von Frau Strauch
zu einem der Tiſche führen und nahm Platz Für die an
weſenden Menſchen hatte ſie keinen Blick ihr geiſterhaftes
Auge war dem Muſiktiſch zugewendet wie voll Ungeduld den
Wiederbeginn der Mufik erwartend Und die Spieler be
gannen wieder und das Kind i pfee fich abermals und blieb
bei der Violine ſtehen Sie ließ ſich auch nicht aus dem
Garten entfernen als bis die Muſikanten ihre Jnſtrumente
einpackten und das Gartenconcert vorüber wär

Auf dem Heimwege fragte Frau Strauch was ihr ſo be
ſonders gefallen habe

Die Geige, war die Antwort
Möchteſt Du die Geige ſpielen lernen
Um Alles in der Welt rief das Kind heftig und ſchlug

die Hände zuſammen
Aber dazu mußt Du ein Inſtrument haben
Jſt das theuer

e viel wie ich davon verſtehe können wir s nicht be
zahlen

Kann es Onkel Rector oder Onkel Major
Ja die können es wenn z wollen

Die Kleine blieb von da ab ſchweigend bis na
Als Frau Strauch am andern Morgen vom Eintaufe des

Weißbrots zum Kaffee wieder nach uſe kam 2 ſie
Marianne nicht mehr vor Sie glaubte die Kleine habe ſich
in der Zeit geirrt und ſei ſchon zur Schule

Marianne nahm ihren Weg nach der Rectorſchule Es

Hauſe

war erſt 7 Uhr der Rector ſaß eben bei ſeinem Kaffee



Kräfte obwohl unverkennbar nimmt jedoch einen äußerſt
langſamen Fortgang ſo daß die hohe Patientin noch für

längere Zeit abſoluter Ruhe und großer Schonung bedarf
Die früher erwähnten Störungen dauern wenn auch ver
ringert noch fort und verhindern bis jetzt die vollſtändige
Reconvaleszenz deren Eintritt indeſſen entgegengeſehen werden
darf Prinz Auguſt von Würtemberg hat Montag
Vormittag Berlin wieder verlaſſen und ſich nach dem Harz
begeben wo er noch etwa 14 Tage zu bleiben gedenkt

Wie die Nordd Allg Ztg hört iſt der von ihr neulich
veröffentlichte Drohbrief an den Reichskanzler zu
gleich mit einem von ſpäteren Datum dem Juſtizminiſter vor
gelegt worden damit die Staatsanwaltſchaft Erhebungen über
die annonymen Abſender anſtelle und ein gerichtliches Ver
fahren eingeleitet werde Jn dem zweiten Drohbrief der aus
Frankfurt am Main datirt war iſt dem Reichskanzler ange
kündigt daß dreizehn Männer zuſammengetreten wären welche
ſich das Wort gegeben hätten den Fürften Bismarck ums
Leben zu bringen und entſchloſſen wären Einer nach dem
Andern ein Attentat zu begehen wenn die erſten Verſuche
mißlingen ſollten
Die Kreuzzeitung meldet daß einer ſoeben eingegangenen
telegraphiſchen Depeſche des Miſſionars Wuras in Bethanien
in Südafrika zufolge ſich die engliſche Regierung endlich
nach zehnjährigen Verhandlungen dazu entſchloſſen habe das
Beſitzrecht der berliner Miſſionsgeſellſchaft auf
die Ländereien am Pniel ungeſchmälert an zu erkennen

Der Termin für die Reichstagswahlen iſt nach Jn
formation der M Ztg von der Regierung bereits feſtge
ſtellt Man wird ihn aber nicht früher publiciren als es in
Anbetracht der erforderlichen Vorarbeiten nothwendig erſcheint

Jm dortmunder Wahlkreiſe ſoll gegen den liberalen Can
didaten den bisherigen Vertreter Herrn Louis Berger Graf
Wilhelm Bismarck aufgeſtellt werden

Um Material für Beantwortung der Frage zu erhalten ob
zu einer Verſtärkung des in den Staatshaushaltsetat eingeſtellten
Fonds zu Ruhegehaltszuſchüſſen und Unterſtützungen für ausge
diente Volksſchullehrer und Lehrerinnen ein Bedücfniß
vorliege hat wie die Voſſ Ztg erfährt der Unterrichtsminiſter
die mit der Aufſicht der Volksſchulen beauftragten Behörden
im ganzen Staate angewieſen Nachweiſungen über den Stand
dieſer Angelegenheit und über die penſionirten Lehrer und Lehre
rinnen wie ſie im Mai d J vorhanden waren anzufertigen

Halle den 2 Auguſt
Ueber den Depeſchenwechſel zwiſchen dem hieſ en

deutſch nationalen Studentenverein und dem Fürſten
gehn marck läßt ſich die Köln Ztg folgendermaßen ver
nehmen

Man fragt ſich verwundert was denn eigentlich geſchehen
daß die deutſchen Studenten auf einmal des Abfalls von
Kaiſer und Reich verdächtig geworden ſeien und ſich deshalb
beeilen dem Reichskanzler ihre patriotiſche Unverdächtigkeit
zu verſichern Jn unſern Augen wäre es das herbſte was
man einem wahrhaft deutſchen Manne zumuthen könnte er
ſolle verſichern daß er treu zu Kaiſer und Reich ſtehe und
ſtehen werde Das iſt ſo natürlich daß man glauben ſollte
jedes weitere feierliche Gelöbniß würde als eine beleidigende
Zumuthung empfunden Das ſcheint nicht ſo die deutſch
nationalen Studenten Vereine ſcheinen erſt jetzt zu dem Willen
oder der Erkenntniß zu gelangen daß ſie unter keinen Um
ſtänden Majeſtäteverbrechen und Hochverrath begehen wollen
Nun das iſt Sache der deutſchen StudentenVereine deren
vielleicht wirklich nicht unbedenkliche Vergangenheit wir nicht
kennen ſodaß wir deshalb auch den Grund ihrer Treuſchwüre
nicht finden können Dieſe Vereine ſcheinen weſentlich aus
ſogenannten Wilden zu beſtehen Die Corpsſtudenten und
Burſchenſchaftler ſcheinen ihre Vaterlandsliebe für zu wohl
bekannt und bewährt zu halten als daß ſie nicht empfinden
ſollten welch zweifelhaftes Zeugniß ſie ſich ſelber ausſtellen
würden wollten ſie plötzlich ohne jeden denkbaren Anlaß ihre
Treue zu Kaiſer und Reich verſichern Will man aber etwa
den Anſchein erwecken als ob Kaiſer und Reich irgendwo
gefährdet ſeien ſo wird man ſchwerlich Leute finden die das
glauben Dies Manöver ſo nichtsnutzig es wäre wäre doch
auch gar zu dumm

Da klopfte es an ſeine Thür und auf ſein kräftiges Herein
zeigte ſich Marianne auf der Schwelle Diang ſprang vom
Sopha und leckte dem Kinde die Hand Der Rector ſchob
die Brille hoch und ſtaunte die Kleine an

Was willſt Du ſo früh bei mir
Marianne heftete die ſchwarzen Augen feſt und groß auf

den Pflegevater und ſagte mit ebenſo feſter Stimme
Jch bin unartig geweſen Onkel
Und da kommſt Du um abzubitten
Ja Onkel
Es hat lange gedauert ehe Du Dich dazu entſchließen

konnteſt
Aber ich thu es heute
Haſt Du ſonſt eine Bitte an mich

Das Kind ſchien etwas ſagen zu wollen bezwang ſich aber
Nein Onkel
So geh nur wieder Mariechen ich muß in die Klaſſe

hinunterBiſt Du wieder gut Onkel Rector
Jch bin es und beſuche Dich heute wieder Geh nur

So unmotivirt konnte die Aenderung des Kindes nicht
gekommen ſein Er beſchloß am Nachmittag Frau Strauch
aufzuſuchen um die näheren Umſtände zu erfahren Dieſe
ſchickte als der Rector erſchienen war auf ſeinen Wink das
Kind einen Gang und berichtete ihm die Erlebniſſe des
geſtrigen Tages

Das Kind ſch ien mir heute etwas ſagen zu wollen ver
ſchwieg es aber Jch habe das wohl bemerkt Was kann es M
geweſen ſein

Jch will es Jhnen ſagen, antwortete Frau Strauch Sie
äußerte mir daß ſie gern eine Geige beſitzen möchte und ich
habe nicht anders geglaubt als daß ſie Jhnen gegangen
ſei um Sie um ein ſolches Geſchenk zu bitten

Sie hat es aber nicht gethan, wandte der Rector ein
ſie auch darum, fuhr Frau Strauch fort

Meteorologiſche Station

I Aug 10 u Ab 2 Aug 7 u Mrg
Barometer Millim 750,58 751 ,55terwenetee et m

eKind eWWegten E1 e 1
2 Aug 6 Uhr früh Bei tiefem Barometerſtande und ſchwachem

Südweſt geſtern ein trüber und ſchwüler Tag abends Regen
Bar 753 Südweſt ſchwach bedeckt Therm 20 0 Thau
punkt n d Klinkerf Hygrom 13 aſſerwärme der Saale
16 der Unſtrut 14 15 Grad
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola

1 Aug 8 Uhr morgens Ein Depreſſionscentrum welches ſich
über der iriſchen See befand hatte ſich nordoſtwärts bewegt
infolge deſſen waren die ſüdweſtlichen Winde in dem Strich von
der deutſchen bis zur ſkandinaviſchen Küſte aufgefriſcht theilweiſe
ſogar ſtürmiſch geworden Jm nördlichen Theile von Mittel
europa hielt trübes zu Niederſchlägen geneigtes Wetter an im
ſüdlichen herrſchte heiteres und trockenes Wetter Die Temperatur
onſt nahezu normal war im mittleren Europa über normal

Haporanda 757 16 Südoſt leicht bedeckt Moskau 761 16
ſtill halb bedeckt Hamburg 754 17 Weſt mäßig halb bedeckt
Berlin 756 21 Südweſt ſtill bedeckt Wiesbaden 760 21
Südweſt ſchwach bedeckt

Provinzial Nachrichten
t Staßfurt 31 Juli Geſtern Nachmittag verunglückte

die 12 Jahre alte Tochter der Frau Hellmuth hierſelbſt da
durch daß beim Spielen im Hauſe des Sattlermeiſters Stoll
berg ein in der Hausthür lehnendes ſogenanntes Kummtholz
auf welches die Kleine geklettert ſein ſoll um und ihr auf den
Kopf fiel Der raſch herbeigerufene Arzt konnte nur noch den
ſofort eingetretenen Tod in Weh eines Schädelbruches conſta
tiren Das neuerdings in Förderſtedt an Stelle des er
ſoffenen Alexanderſchachtes eröffnete Bad NeuCarlsb ad ſoll
demnächſt vergrößert werden indem noch neben dem jetzt exiſti
renden großen und kleinen Baſſin einzelne Zellenbäder einge
richtet werden Bei einer heute Abend ſtattgehabten Schlä
gerei wurde der Polizei Sergeant B mit einem Meſſer in den
Nacken geſtochen 6 Theilnehmer an der Schlägerei ſind arretirt

Nordhauſen 1 Aug Ein junges Mädchen ſuchte ſich
am Freitag mittelſt Phosphor den ſie von Streichbölzern
ſchabte und im Waſſer auflöſte zu vergiften was glücklicher
weiſe in Folge der geringen Quartität die verwendet worden
verhindert iſt Das Mädchen in einer Reſtauration dienend
iſt bettlägerig erkranktt Jm benachbarten Dorfe Salza
ſoll geſtern durch Hunde die Leiche eines in einer dünnen

beerdigten kleinen Kindes ausgeſcharrt und verzehrt
worden ſein

Dem Director der Pieſchelſchen Erziehungsanſtalt zu Bur
bei Magdeburg Fabrik und Rittergutsbeſitzer v Pieſchel au
Altenplathow iſt der KronenOrden dritter Klaſſe dem Jnſpektor
und Dirigenten derſelben Anſtalt Steger zu Burg der Kronen
Orden vierter Klaſſe verliehen

Am Sonntag Vormittag fand man in der Saale bei
Heuſchkels Berg in Merſeburg die Leiche des ſeit Sonnabend
vermißten Reſtaurateurs W Graul Eine beiahrte Mutter
Gattin und zwei Kinder betrauern dem M zufolge den
Tod des rührigen Mannes

Jn Köſen wurde die Errichtung einer Fortbil dungs
ſchule für Lehrlinge beſchloſſen Der Staat giebt dazu einen
geringen Zuſchuß

Endlich iſt es am Sonntag gelungen den Verbrecher Rudolf
Kettner aus Zeitz welcher bekanntlich auf dem Felde einen
Nebenarbeiter erſtach in Naumburg a/S zu verhaften Die
Verhaftung erfolgte wie das Kreisblatt berichtet in einem
öffentlichen Tanzlokale Gewiß eine ſtarke Doſis von Frechheit
als ſteckbrieflich Verfolgter in einem Tanzlokale eines Nachbar
ortes zu erſcheinen Kettner führte auf den Namen Schumann
lautende Legitimationspapiere bei ſich Bei der Einlieferung des
Verbrechers in Zeitz hatte ſich wie uns von dort geſchrieben
wird ein großer Menſchenauflauf gebildet Die ganze Stadt
befand ſich in Aufregung

j Jena 1 Aug Das hieſige Corps Franconia feierte in
den letzten drei Tagen ſein 60jähriges Stiftungsfeſt unter
ſtarker Betheiligung alter Herren und ſchloß dieſes heute mit
einem Auszug nach nie Jn dem benachbarten Bürgel
findet in den nächſten drei Tagen die diesjährige weimaxiſche
Landeslehrerverſammlung ſtatt Mit derſelben iſt auch
eine Lehrmittel Ausſtellung verbunden

Geſtern Montag fand in Koburg die feierliche Bei
ſetzung der von Wien dorthin überführten Leiche des Herzogs

Jch fragte
weshalb nicht mit der Spr herausgegangen ſeiWenee e wich was mir das Kind antwortete Der

Onkel Rector hat mir ſchon zu viel gflant er ſoll nicht auch
noch eine Geige für mich bezahlen Nun Herr Rector

Sie was Sie wollen

Auguſt von Koburg ſtatt Bei derſelben waren anweſend der

Der Rector ſaß eine Zeit lang nachdenkend Dann ſtand
er auf äußerte blos er werde mit dem Major Rückſprache
nehmen und entfernte ſich

Die Sache mit dem Major war bald erledigt Er erklärte
ſich bereit die Hälfte von einer Summe bis zu hundert
Thalern zu tragen Der Rector ſchrieb nach der nahen
Refidenz an ein ihm befreundetes Mitglied der Hofcapelle
und in acht Tagen war eine Geige da Marianne erhielt
den erſten Unterricht beim Director der ſtädtiſchen Capelle

Fortſetzung folgt

vei Sönig Kalakang

Unter dieſer Ueberſchrift veröffentlicht ein Mitarbeiter des
berliner Kleinen Journal eine Unterredung mit dem bekannt
lich gegenwärtig in Berlin anweſenden Könige der Sandwichs
Jnſeln die des Jntereſſanten genug bietet um eine reiche Aus
leſe zu geſtatten

Jch muß Jhnen auf Jhre Frage, ſo beginnt Se Majeſtät
ganz offen geſtehen daß Deutſchland für mich bisher eine terra

incognita war Sie müſſen wiſſen daß bei uns in den Schulenmehr die amerikaniſche und engliſche Geographie getrieben wird

und daß unſere bisherigen m m uns faſt ausſchließlich
auf jene Länder verwieſen haben Was ich hier und da in
illuſtrirten Blättern geleſen was mir der Kapellmeiſter unſerer
Militärmuſik der wie Sie wiſſen ein Deutſcher iſt dann und
wann mitgetheilt hat war Alles was ich bisher von Deutſch
land kannte

Um ſo urſprünglicher werden die Eindrücke ſein welche
ajeſtät empfangen haben
Allerdings und ich will meinem erſten Geſtändniſſe gleich

ein zweites folgen laſſen Das Viele was ich in letzter Zeit
über die Maſſenauswanderungen von er nach anderen Welt

geleſen hatte in mir die Anſicht wachgerufen daß
utſchland eine Art von Einöde ſei voll von Haiden und

Steppen ein Land welches nicht vermöge ſeine Bewohner zu
ernähren ſo daß dieſe anderswo Zuflucht ſuchen müſſen Kaum
aber betrete ich deutſches Gebiet ſo erblicke ich Jithenne Weiden
und Triften allüberall die Zeichen des Wohlſtandes die
Segnungen einer weiſen Regierung Jch war überraſcht in
der That freudig überraſcht

Und haben Majeſtät dereits Gelegenheit gehabt auch das
Volk kennen zu lernen

Jch habe beobachtet welch harmloſe Freude in den Bier

Ein IJnkerview

Großherzog von Heſſen die Prinzen Leopold von Englandgret ön ort die Grafen Nemours Joinville und
Aumale der Graf von Paris der Erbprinz von Hobenzollern

Prinz Guſtav von Weimar die Wittwe Herzogin Clementine
die Söhne Töchter und Schwiegerſöhne des Verſtorbenen

ne

Thüringer Sängerbundesfeſt
zu Arnſtadt am 31 Juli und 1 Auguſt

Original Bericht der SaaleZeitung

st Arnſtadt 31 Juli
Von einer Witterung begünſtigt wie man ſie ſich für die Ab

haltung von Volksfeſten nicht beſſer denken kann hat heute das
in 2 Jahren periodiſch wiederkehrende Thüringer Sängerbundes
feſt ſeinen Anfang genommen Arnſtadt war diesmal als Stätte
der erhebenden Feier auserſehen Wer giſtern Abend in die
anmuthlig an den Vorbergen des Thüringer Waldes gelegene
Stadt einzog konnte die regſame Bevölkerung noch inmitten der
ſinnigen Veranſtaltungen durch die ſie ihrer Theilnahme einen
liebevollen Ausdruck verleihen wollte thätig finden Jn der
That ein überraſchender und großartiger Anblick den die Straßen
der Stadt boten Unzählige Guirlanden von Haus zu Haus
gezogen rechts und links an den Fußſteigen die nen Kinder
der nahen Tannen und Fichtenwälder in friſchem Grün pran
end kaum ein Haus das irgend einer wohlthuenden äußerlichen

Sympathiebezeugung eines Fahnen oder Laubſchmuckes oder
einer Draperie entbehrte Dieſe emſigen Vorbereitungen waren
durchaus der erwarteten Gäſte würdig Nicht weniger als 67
Vereine des thüringiſchen Gaues mit 1700 Mitgliedern hatten
ihre Ankunft zugeſagt J den erſten Morgenſtunden des heu
tigen Tages langten endlich die ſangeskundigen Gäſte an und
wurden nach dem von Sr Durchlaucht dem Fürſten von
SchwarzburgSondershauſen bereitwilligſt zum Feſtplatze herge
gebenen Schloßgarten geleitet wo die Fahnen im fürſtlichen
Theater untergeſtellt wurden Gegenüber dem Theater iſt die
Singhalle erbaut die wir mit den Wappen und Fahnen der
thüringiſchen Staaten geſchmückt fanden Die breiten Wieſen
des Parkes umſäumt von belaubten Gängen boten nicht nur der
zahlreichen Sängerſchaar ſondern auch der aus weiter Umgegend
uſammingeſtrömten Zubörerſchaft ohne Schwierigkeiten Raum

ach 11 Uhr fand die Hauptprobe in der Feſthalle ſtatt Gegen
3 Uhr wurden die Fahnen nach dem Marktplatze gebracht wo
ſich inzwiſchen die Feſtgenoſſen angeſammelt hatten Herr Bür
germeiſter Hapf nahm dort vom Balcon des Rathhauſes aus
das Wort und wünſchte den Sängern unter herzlichen Worten
der Begrüßung ein glückliches Gelingen ihres Werkes Begeiſtert
fiel die Verſammlung in ſein dem Sängerfeſte dargebrachtes
Hoch ein Nachdem jeder Fahne zwei liebenswürdige bouquet
tragende Ehrenjungfrauen zugetheilt waren ſetzte ſich der Zug
in Bewegung zunächſt um durch einen längeren Marſch durch
die Stadt der Bürgerſchaft für ihr emſiges Liebesmühen zu
danken Nach 4 Uhr war der Zug im Schloßgarten eingetroffen
wo in zweckmäßiger Weiſe auch für das leibliche Wohiergehen
der Feſtgenoſſenſchaft Sorge getroffen war Die Feſtreden wur
den von den Herren Schuldirektor Muth aus Arnſtadt und
Lehrer Marcard aus Mühlhauſen gehalten Jener führte in
weithin vernehmbarer Rede aus wie trotz der lebhaften Bethei
ligung an dem Feſte doch ein Rückgang des Jntereſſes an dem
Männergeſang nicht verkannt werden könne Er führte dieſe
Erſcheinung einerſeits auf die materielle Richtung der Zeit ſo
dann aber auch auf den Umſtand zurück daß ſo viele Wünſche
des deutſchen Volkes die nicht auch im Sängerweſen ihren Aus
druck fanden durch die Errichtung des deutſchen Reiches erfüllt
d Er feierte die veredelnden und begeiſternden Eigenſchaften

es Geſanges und ermahnte die falſchen Freiheitslieder aus den
Vereinen auszumerzen und das echte deutſche Volkslied zu pflegen
Er beſchloß ſeine Anſprache mit einem Hoch auf das deutſche
Lied den deutſchen Kaiſer die Regenten der thüringiſchen aa
ten und inſonderheit auf den Fürſten von Schwarzburg Son
dershauſen unter deren Schutze auch das deutſche Lied ſtehe
Herr Marcard dankte für das herzliche Willkommen das die
Arnſtädter den auswärtigen Vereinen bereitet hatten Jm üb
rigen pries er den Adel
ſchen Liedes Parallelen mit dem Geſange anderer Völker ziehend
An die Rede des Herrn Muth ſchloß ſich ſchicklicher Weiſe das
ſchwarzburgiſche Fürſtenlied von Schneider an Von den an
deren geſanglichen Leiſtungen der geſammten Sängerſchaft die
von den Herren Ermer Kieſer Fiſcher und en
dirigirt wurde ſeien genannt Jauchzend erhebt ſich die
Schöpfung Hymnus von Mohr Sängers Heimath von Maier
Den Schild der Ehre halte rein von Melchert Wir bleibentreu Hymnus an das Vaterland von Lichner Thürin en von
Elſter und die Hymne Gott Vaterland Liebe von
Tſchirch In die orcheſtriſchen Aufgaben des Feſtes theilten
ſich die hieſige Stadtkapelle und die Sechsunddreißiger Die
Ausführung des Programms muß als durchaus gelungen be
zeichnet werden Die erſten Abendſtunden wurden durch Einzel
vorträge der Vereine ausgefüllt denen ſich Concert und eine
prachtvolle Jllumination der Alleen anſchloß Der Rückzug aus

gärten und bei den Concerten herrſcht und es hat mich wohl
thuend angemuthet zu ſehen wie die Muſik welche ich ſo hoch
verehre im Verein mit dem Biere für das ich offen geſtanden
nun gerade nicht beſonders ſchwärme einen Ton der feineren
Gemüthlichkeit hervorrufen von dem ich außerordentlich ange
nehm berührt worden bin

Und was iſt Majeſtät wohl ſonſt noch beſonders bemerkens
werth geweſen

Eins iſt hauptſächlich augenfällig Der Geiſt fruchtbarer
Thätigkeit welcher in dieſem deutſchen Volke vorwaltet und
niemals die Hände müßig ruhen läßt Zweimal geſtern Abend
bei Kroll und im Zoologiſchen Garten habe ich beobachtet daß
während des Anhörens der Muſik die Frauen mit irgend einer
Handarbeit bar ſind und heute Morgen ſah ich an meinem
Fenſter hier einen Wagen vorbeifahren auf welchem drei dem
Anſcheine nach Bauernfrauen ſaßen welche unabläſſig während
des Fahrens ſtrickten

Und ſonſt Majeſtät
Nun da z ſelbſt Soldat bin hat wie Sie wohl denken

können das Militär beſonderes r für mich und ſo günſtig
auch das Vorurtheil war welches bei der Revue in Windſor für
die engliſchen Truppen in mir befeſtigt wurde ſo mußte es doch
dem Eindrucke weichen welchen ſelbſt ein ſo unbedeutendes
Manöver wie das Aufziehen der hieſigen Wache auf mich ge
macht hat Beſonders erfreulich war es mir in England Jhren
Kronprinzen anzutreffen deſſen Sohn den Prinzen Heinrich

t bei ſetnem eſuch in Honolulu Alle ſo ſehr liebgewonnen
atten

Wie ich bemerke beherrſchen Majeſtät die engliſche Sprachemit vollſtändiger Meiſterſchaft wird dieſelbe in e S
Jhres Landes gelehrt

r den Volksſchulen nicht aber in den höheren Privatſchulen
welche von den Kindern der wohlhabenden Eingeborenen beſucht
werden Bei uns exiſtirt der Schulzwang und die Statiſtiken
unſeres Landes beweiſen daß die Zahl derjenigen Einwohner
welche leſen und ſchreiben können im Verhältniß bei uns größer
iſt als in irgend einem anderen Lande

Wie mundete Ew Majeſtät die europäiſche Küche und wiebehagten Jhnen die Mahlzeiten
Jch finde daß man in England Frankreich Belgien undDeutſchland vorzüglich ſpeiſt nur fällt mir das monotone

S der Kleidung im Vergleiche zu unſeren Coſtümen auf
Anch wird bei unſeren Diners ein jeder Gaſt beim Eintritt in
den Speiſeſgal mit einem Blumenkranz um den Hals ücktJſt der Gaſt eine beſonders diſtinguirte Perſo lucht mit

anz mit eigenerder Herr des Hauſes ihm dieſen

den Ernſt die Gottesfurcht des deut
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dem Schloß zarten gab das Zeichen zum Beginn des Feſtballes
der außer im Rathhausſaale auch in dem dürch E Marlitt wei
tern Kreiſen bekannt gewordenen architekto iſch intereſſanten
ch reburger Hof die Jugend bis zum andern Morgen

eſſelte

Vermiſchtes
Verlobung Am 31 Juli fand in Eilſen im Schaumpurnicer die Verlobang des Erbprinzen von Schaumburg

Lippe mit der Prinzeſſin Maria Anna von Altenburg ſtatte S König aidinne wohnte am Montage auf dem Tegeler
Schietzplatze den Schießübungen des 2 Garde Feld Artillerie
Regiments bei Auf dem Schießplatze wurde König Kalakaua
der ebenſo wie ſein Gefolge in Civilkleidung erſchienen war von
den unmittelbaren Vorgeſetzten des Regiments bewillkommt
Nachdem durch die beiden Telepbonſtationen die zu den Zielen
Scheiben führen von den betreffenden TelephonUnterofficieren

das Signal zum Beginn des Schießen abgegeben worden war
rückten die 32 Geſchütze in raſender Eile über Stock und Block
auf etwa die Mitte des großen Platzes wo ſie eine lange Front
bildeten und jedes einzelne Geſchütz möglichſt bald nach korrektem
Ziel ſein Feuer abgab Bald blitzte und donnerte es überall
denn auch vor den elf großen Scheiben welche Infanterie
Cavallerie und Artillerie markirten wurden unaufhörlich
Kanonen und Gewehrſchläge abgebrannt was ein Erwidern
des feindlichen Feuers bedeuten ſollte König Kalakaua der ſich
bis dicht an die Geſchütze führen ließ verließ ſeine Equipage
und trat in dichtem Pulverdampf unmittelbar an einzelne
Geſchütze heran und ließ ſich dort von den Officieren die
einzelnen Manipulationen eingehend erklären Als nach etwa
einer Stunde das Signal zum Einſtellen des Feuers ertönte
beſtieg der fremde Gaſt wiederum ſeine Equipage und fuhrngeßen von der Suite nach dem Denkmalsplatz vor das
Officier Caſino um von dort aus dem nunmehr beginnenden
Parademarſch des ganzzy Regiments in Bat eriefronten im
Trabe zuzuſehen Der König fuhr dann zu den Scheibenſtänden
um die verheerende Wirkung der dort eingeſchlagenen Granaten
und Shrapnels perſönlich in Augenſchein zu nehmen und dann
zurück nach dem Caſigo wo er das Frühſtück umgeben von der

Generalität im den Officieren des 2 Garde Feldartillerie
iments einnahmv An den Folgen eines Duells geſtorben Der dem göttinger

Corps Bremenſia angehörende stud nat Stoepel aus Landau
welcher in dem von uns erwähnten Piſtolenduell am 21 Juli
von einem Mitgliede des Corps Teutonia dem stud jur Kreth
aus Görtten ſchwer verwundet wurde iſt in der Nacht zum

Juli im Ernſt Auguſt Hoſpital in Göttingen den erlittenen
Verwundungen erlegen

ws

Vom münchener Bundesſchießen
Am Sonntag Nachmittag wurde mit der Vertheilung der

erſten zehn Ehrenbecher welche der Prinz Ludwig von Baiern
in Gegenwart einer ungeheueren Menſchenmenge im Gabentempel
vornahm das Feſt oſficiell geſchloſſen Der Gewinner der erſten
Ehrengabe der Stadt München beſtehend in 4000 M und einem
goldenen Jagdaufſatz iſt der Eiſenhändler Dandel aus Landshut
Es erregte große Befriedigung daß der Schützenkönig ein Baier
war Ferner erhielt den Pokal des deutſchen Kaiſers 1500
Joſef Renner Landau Der Pokal des Königs von Baiern
2400 fiel auf Jacob Weber aus Schaffhauſen

Die Reihenfolge der Gewinner auf der Feldfeſtſcheibe aus
Deutſchland ſind Eine Kaſette mit 85 Ducaten Bornhauſer aus
der Schweiz Ein Oelgemälde de Neff aus Romanshorn Eine
Kaſſette mit 50 Dukaten Sterzinger Wien ein ſilbernerSeler Ritzel Tiroi ein ſibernes Beſteck für 12 Perſonen

Buchdrucker Brofen Hannover ein Schmuck Woerrler München
ein Stutzen Kloepfer München eine antike Schale die Ehren

abe des deutſchen Kronprinzen Stebert Erding ein Teppich
apfel Bogenhauſen Scheibe Vüſſeldorf eine Kaſſette mit

1000 M Fröhlich Koburg ein Beſteck die Ehrengabe der
berliner Schützengilde Forſter Waldhaus ein Mitraillegewehr
Gaßner Bludenz 500 M baar Eydt Suhl eine Marmor
garnitur Woll Bonn ein Stutzen Weinmeiſter Landſtein
ein Silberpokal Gerſter Landshut ein goldener Krug Heiſcha
Zwickau eine goldene Uhr Heß Wien Münchener Feſtſcheibe

und 1500 M Gollep Waldhofen eine Kaſſette mit 700
Berger München 500 M baar Stumm Tirol eine Zimmer
einxichtung Beer Wien 400 M baar Hengler Valley ein
Pokal Meyergum Gmund ein Pokal Gebert München ein
Album mit 200 Bildern die Ehrengabe des berliner Schützen
vereins Vorwärts Schmid Dieglinger ein Stutzen Wieland

Miesbach eine goldene Uhr Schellhorn Arnſtadt
Auf der Münchener Standfeſtſcheibe gewannen einen Humpen

im Werthe von 1000 M Nettke Elbing ein Beſteck die
Ehrengabe des berliner Zweigvereins Mandelbaum Wien
einen Steinadler und 50 Dukaten Schreibhofer Hof einen
Pokal die Ehrengabe des Prinzen Ludwig Schöneberger

Hausham einen Pokal Geſchenk des Prinzen Ferdinand Ober

Wir haben bei uns ein duftendes Blatt die Mailé welches
unter dieſe Kränze gewunden wird und welches das Zimmer
mit ſeinem Dufte füllt,

Wird die Feier des Sonntags in Jhrem Lande ſo ſtricte
wie in England durchgeführt Majeſtät

Nicht gonz ſo ſtrick Die Läden müſſen geſchloſſen Reſtau
rants und Cafés dürfen offen ſein

r Verkauf von Spirituoſen bei Jhnen durch Geſetze
regulirt

Allerdings den Eingeborenen iſt er gänzlich verboten
ebenſo der Handel mit Opium da ſonſt unſere eingeborene Be
völkerung bald gänzlich ausgerottet werden würde

Regierungsverhältniſſe
Seit der Conſtitution von 1864 ſitzt das Herrenhaus mit dem

Repräſentantenhaus gemeinſchaftlich Mein Cabinet beſteht aus
vier Miniſtern von denen zwei Engländer zwei Hawaier ame
rikaniſcher Abſtammung ſind

ſüki Welcher Sprache werden die Debatten im Parlament
ge ühr

Jn der hawaiiſchen Sprache und dann für Diejenigen welche
derſelben unkundig ſind verdolmetſcht ParteiConflicte wie in
den europäiſchen Ländern kennen wir kaum die Meinungen
mögen über dieſen oder jenen Gegenſtand verſchiedene ſein aber
die Parlamentsmitglieder gruppiren ſich nicht in Fractionen für

er e Regierung ſondern Jeder ſtimmt nach beſter
eberze

Je t in Jhrem Reiche allgemeines Stimmrecht Majeſtät
Das Wählerrecht wird von drei Qualificationen abhängi

t erſtens von dem Beſitze der Jatigreit des Leſens un
chreibens zweitens der geſchehenen Zahlung der Steuern des

laufenden Jahres und drittens der bürgerlichen Jntegrität d h
der Schuldloſigkeit an irgend einem Verbrechen

Auf welchem geſellſchaftlichen Niveau ſtehen bei Jhnen die
Frauen Majeſtät

Auf ganz demſelben wie die Damen der europäiſchen Geſell
ſchaft Unſere jungen Mädchen haben allerdings wohl ein wen
S Wie rer die geſellſchaftliche Etiquette

ieſelbe wie bei JhnenWie iſt Jhr er Wisweſen organiſirt

Wir haben Municipal Kreis und a ergefigte und einenAvrelho Die Richter der z ſind faſt ſämmtlich Ameri
kaner Ein eigenes gemeines
hauptſächlich StatutenGeſetze die auf engliſches und amerifani chit Recht baſiren Unſere Friedensrichter ſind meiſtens
Eingeborene Die Todesſtrafe iſt bei uns noch nicht abgeſchafft

echt beſitzen wir nicht ſondern W

förſter Baurig Bautzen 500 M baar Müller München ein
r khorn Mattes Amberg einen Pokal Walde Jnnsbruch Mi

154144 4000 Thlr Nr 164550 je 2000 Thlr Nr 57636 154191
tuttgarter Das Kaffeeſervice des Prinzen Otto 165480 1000 Thir Nr 154115 je 500 Thir Nr 57634 165468

auer Berlin einen Pokal je 200 Thle Nr 57614 57614 154111 154138 154148 1645 03
Prinzeſſin 165471 165478 165481 165483 165485

Lehner Holzkirchen

s Jabellont RicherdKelenhenſer Schlierſee eine
Vera Goßmann Wien ruchtſchaale der

M baar Bader Gmelis einGewehr Aal Wien eine Uhr Buſchmann Wien eine Uhr Meiniger Gülden Looſe
Bielmeier Jenbach ein Gewehr Meſer Meran eine ühr
Pawitz München

Auf der Hannoverſchen Ein Gemälde ein Geſchenk münchener
Künſtler Furtenbach Neuſtätter ein Kaffeeſervice Ehrengabe
Hamburgs Kemmer Bremeny einen ſilbernen Humpen Ge
ſchenk des Prinzen Luitpold Stuber Neuötting ein Trinkhorn
Kern Nürnberg einen Stutzen Stögenegger Schweiz ein
Gewehr Mummenthal Hoffingen zwei prachtvolle Kryſtall
krüge eine Ehrengabe der Stadt Mainz Walter Berlin
einen ſilbernen Pokal Blas Brunnegg eine Geldſumme
Meyer Kirchdorf einen BronceMoſaik Kaſten Schweiger
Laufen ferner gewannen noch Ehrenfahnen mit Geld

Müller Arolsmünſter Aiger Dresden Goldſtein München
Golzkirchen Kloſi Linz Wildhahn Lilien

Am Schluß ſprach der Prinz ungefähr Folgendes Jch habe
Jhnen jetzt noch wenig zu ſagen da ich nicht wiederholen will
was ich Jbnen beim Empfange bereits geſagt habe Erinnern
Sie ſich Münchens gerne habe gern unter Jhnen geweilt
und ich danke Jhnen daß Sie mich freundlich in Jhrer Mitte
aufnahmen Jch weiß die hohe Ehre zu ſchätzen Jhr Ehren
mitglied geworden zu ſein Jhnen Allen rufe ich jetzt
u Gott befohlen Die Menge aus ungefähr 50 000

Soler beſtehend bricht in jubelnde Hochs aus und ſingt die
olkshymne
Abends herrſcht ein chaotiſches Treiben auf der Feſtwieſe bei

ſternenklarſter Nacht Die Beleuchtung der Bavaria derRuhmeshalle wo die Sängerchöre eine dern ſingen ſind von

feenhafter Wirkung Die Wacht am Rhein und die Volks
hymnen werden mehrfach wiederholt
e

Wotterie
Berlin 1 Auguſt Bei der heute fortgeſetzten Ziehung

der 4 Klaſſe 164 königl preuß Klaſſenlotterie fielen
1 Gewinn von 45000 M auf Nr 83774
2 Gewinne von 15000 M auf Nr 16840 72479
h rwtnne von 6000 M auf Nr 19107 23462 26285 31333

55 Gewinne von 3000 M auf Nr 1353 1915 9455 11963
14386 14525 15793 16003 18211 23383 29234 33407 33788 37471
38088 38387 38497 39110 42066 42720 43054 46939 48276 49034
50436 51346 54096 57883 58162 59772 60378 62913 66645 66669
66251 66989 70276 71218 71786 71838 72326 72526 73915 74743
22567 77723 79187 81084 83187 83287 84348 86085 89773 90394

55 Gewinne von 1500 M auf Nr 278 1884 5690 6918 6809
9368 10145 10302 13704 14129 15770 16485 16949 18236 19141
20477 21349 24070 24354 27158 30532 721 31342 33846 39866
40425 41615 43099 43460 43587 44649 45561 47404 48879 49812
50873 52963 54609 56232 57317 57589 58187 58894 67826 68014
69452 69602 72177 72378 73547 81511 82748 87217 87874 90546

65 Gewinne von 600 M auf Nr 1492 2909 5106 5506 8354
8884 11129 11627 12378 12778 16565 16693 18344 20446 21485
22572 23050 24060 24901 26514 27437 27597 29202 30345 30425
31731 33231 33369 34107 34578 40692 40792 41732 44605 49484
52176 52273 54043 57081 58292 58571 59537 62446 67611 69212
69975 70212 71409 74165 75346 75406 76583 76950 78619 78997
83715 84774 85603 86056 86240 86334 87985 89495 92896 94696

Leipzig 1 Aug Bei der heute angefangenen Ziehung der
2 Elaſſe 100 königl ſächſ Landes Lotterie fielen Gewinne auf
folgende Nummern

30000 M auf Nr 30807
25000 M auf Nr 60461
20000 M auf Nr 37884
10000 M auf Nr 91803
5000 M auf Nr 29930 48341 51909 95944
3000 M auf Nr 2112 25466 93044 77933 96818
1000 M auf Nr 5034 8774 9131 9312 18805 28690 39679

5 37 57849 376 69673 81205 83518 86746 87393 90590 92552

500 M auf Nr 758 2549 2900 5168 11754 13516 13730 19445
22185 29322 37850 59073 60204 62925 63962 64484 68308 75672
75737 81180 91822 94300 97974

300 M auf Nr 532 1819 2734 3656 4282 6527 6842 7432
8469 9012 9528 9562 9852 10443 11891 13546 14272 15228 15825
17222 22583 22811 24154 30208 30307 30838 31159 34407 36514
36664 36965 38277 39798 41237 44436 44592 45615 46296 46339
47311 48391 49131 51686 52762 52965 54369 55009 55164 55358
58950 59080 60079 60234 61614 61691 62670 64316 66553 66989
69749 71028 73643 74302 77161 78245 79165 84831 85904 87392
88571 88676 90478 90682 90716 91317 96706 98104 99457

zu denen der vorbedachte Mord und Brandſtiftung gehört
Cultivirt man in Jhrem Reiche den Sport Mat tät

mehrere Ruder und Segelclubs und ganz hübſche Wettrennen
Majeſtät ſind ſelbſt ein Patron des Rennſports
Jch bin ein großer Freund deſſelben und verſäume ſelten ein

Rennen auf unſerer Capiolani Bahn etwa 2 Meilen von der
Hauptſtadt entfernt Auch haben unſere Eingeborenen noch einen
ganz beſonderen dem Lande eigenthümlichen Sport Es iſt dies
das Sveerwerfen deſſen intereſſante Seite hauptſächlich in der

utzenden geſchleudert abparirt werden
ie Eingebore

wird aber nur bei Capitalverbrechen erſten Grades verbängt Säck

Mit n beſonderem Eifer Wir haben drei Ericket Clubs 1

burg 1 Aug Telegr Prämienziehung der Köle e An u 164528 10000 Thlr Nr

Telegr ämienziehung der
15000 Fl Nr 50 Serie 883

250 Fl Nr 27 Serie 691 je 500 Fl Nr 7 Serie 370 Nr 7
Serie 1661 Nr 38 Serie 3931

e Ja 1 Aug Telear Serienziehung der Augs
burger Gulden Looſe 172 144 748 135411643 1787 1815
1975 2032 2103

Meiningen 1 Aug

Hanudels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 1 Aug Die Börſe verkehrte wie

bereits telegraphiſch gemeldet in feſter Haltung und auf einigen
Gebieten in animirter Stimmung Wien machte größere Fort
ſchritte in der ſteigenden Bewegung Creditactien wurden von
der heutigen wiener Vorbörſe 367,10 gemeldet ſpäter 367,30

40 fl böher als ſie geſtern notirten Hier concentrirte ſich
die Aufmerkſamkeit auf ruſſiſche Werthe Elbethal und inländiſche
Banken Creditactien verkehrten nicht lebhaft Jhr erſter Cours
der ſich auf 642 22 Mark über dem Niveau vom Sonnabend
fixirte hob ſich langſam um e Mark Franzoſen konnten bei
ſchwachen Umſätzen ihre Notirung nur um Mark erhöden
Lebhafter verkehrten Elbethal die aus Wien I fl höher kamen
nachdem ſie ſchon am Sonnabend eine anſehnliche Cours
erhöhung erfahren hatten Unter reger Nachfrage zogen
ſie 54 Mark an Galizier gingen ſchwerfällig um und
avancirten um Procent Lebhaftes Jntereſſe zeigte ſich für
Commanditantheile die um 1 Procent und Deutſche Bank
welche Proc avancirten Eben ſo konnten DortmundGro
nau Enſcheder Bahnactien unter guter Nachfrage weſentlich an
ziehen Jhr erſter Cours von 56/ überſtieg die vorgeſtrige
Notiz um 2 Proc ſchwächte ſich aber bald auf Realiſationen
um Procent ab er Verkehr in anderen inländiſchen
Bahnen hielt ſich in ſehr engen Grenzen die Courſe wichen
von den Sonnabendnotirungen wenig ab Für Montan
werthe war günſtige Haltung vorwaltend dieſe kam jedoch
weder in den Umſätzen noch in der Coursentwickelung
ſcharf zum Ausdruck Laura zogen Procent Dortmunder

Procent an Eine ſehr günſtige S mm bekun
dete ſich in der Bewegung von Noten und ruſſiſchen An
leihen Erſtere ſtellten ſich um Mark höher 1880er Ruſſen
waren weniger beliebt als Orientanleihen Jene avancirten um

dritte Orientanleihe um Proc Oeſterreichiſch ungariſche
Renten fanden keine Beachtung und blieben auf ihrem Sonnabend
niveau ſtehen Auf dem Caſſamarkte beſtand ſehr lebhafte Nach
frage für Banken und Janduſtriepapiere Später nahmen auch
Ereditactien und inländiſche Bahnen lebhafteren Antheil
an der Bewegung und der günſtigen Stimmung welche den
Sag eetere Courserhöhungen verſchaffte Franzoſen ſchwach

uß feſt
Berlin Anhaltiſche Eiſenbahn Die General Ver

ſammlung zur Berathung über die Kaufofferte der Staatsregie
rung iſt auf den 24 Sept anberaumt Zur Verhandlung mit
der Regierung über die Vorlage für die Generalverſammlung
wurden Commiſſarien beſtellt und zwar wurden hierzu aus dem
Schooße der Direction die Herren Director Schrader Regie
rungsrath Gädicke und Geh Oberbaurath Sichart aus dem
Schooße des Verwaltungsrathes Stadtrath Löwe und Geh Rath
Schwabach eventuell noch im Falle der Verhinderung eines bieſer
Herren Stadtverordneter Kochhann erwählt

Halleſche Getreide und Productenbörſe

Bericht des Börſen Vereins Secr Halle 2 Aug
Pretſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Küo feſt
defecte Waare 180 bis 190 Mark mittlere 210 bis 219 Mark
feine 225 230 M Roggen 1000 Kilo neuer feinſter trockner
bis 198 M bezahlt feuchte Waare entſprechend billiger feinſte
alte Waare bis 195 Mark Gerſte 1000 Kilo matte Haltung
Gerſtenmalz 50 Kilo 14,25 15 M Hafer 1000 Kilo 160
bis 175 M Kümmel 50 25,00 26,00 M Mais 1000
Donau und amerikaniſcher 138 142 Oelſaaten 1000
Raps 247 263 Mark Winter Rübſen 6 Mark billiger
Stärke 50 K feſt zu 22 M Spiritus 10,000 Liter

er loco höher Kartoffel 53,00 Mark Rüben ohne
ngebot Rüböl 50 27,25 M bez Solaröl 50 K 8,50

bis 875 M Malzkeime 50 Kilo fremde 25 hieſige
5,50 M Futtermehl 59 8,50 M Kleie Roggen 50
Kilo 680 7 M Weizenſchaale 5,25 Weizengrieskleie 625
bis 6,50 M Oelkuchen 50 Kilo loco und Termine 7,25 bis
7,40 M

Halle 2 eBericht von H Wagner K Sohn
Die Tendenz des Marktes bleibt anhaltend ruhig und ſind
nur mit Conceſſionen Verkäufe zu erzielen Roggen war beſonders
ruhig Weizen 12 Säcke à 85 K br 219 228 mittlere
Waare 200 218 geringere Qualit m Auswuchs 180198 M
Roggen 12 Säcke à 84 Kilo br in guter trockener neuer und
alter Waare bis 198 M bez Gerſte ohne Geſchäft Hafer 12

icke à 50 K br 102 108 M VictoriaErbſen fehlen
Raps per 12 Sack à 76 Kilo br bis 228 Mark bezahlt
gefragter Rübſen 12 Sack à 76 Kilo br 204 213 M aif
000 Kilo Donau 142 145 amerikaniſcher 140 bis 142

Lieferung billiger Lupinen fehlen

Leipzig 1 Aug Jnternationaler Saatenmarkt
Trotz ſtarken Beſuchs nur mäßiges Geſchäft Getreide anfangs
bei regneriſchem Wetter feſt dann ruhiger Rüböl feſt eröffnend
pr Herbſt 55 20 pr Oct Nov 55,50 pr Frühjahr 56,60

Geſchicklichkeit deſteht mit welcher die Würfe der Speere die zu eizen ruhig pr Herbſt 210 00 pr Sehr 211,60 Roggen
nd wie 99tatten ſich Majeſtät Jhre parlamentariſchen und aus aber iſt das Tanzen in der ort ar exeel Leipzigeruſance loco 250,90 255,00 angenehm Spiritus feſtbehauptet pr Herbſt 164,00 pr Frühjahr 157,00 Raps

r Aug Sept 56,90 pr Herbſt 53,80 pr Oct Nov 5270 pr
fahren auf dem Kamm einer
Seiltänzern die Balance haltend
ſtellung zu Ehren vonHeinrich m beſonderes Gefallen daran

Und iſt auch das Wetten bei Jhnen geſtattet Majeſtät
Nun es giebt allerdings ein Geſetz welches daſſelbe verbietet

aber das iſt ein todter Buchſtabe
Exiſtirt der Jagdſchutz bei Jhnen Majeſtät
Jawohl wir ſchützen unſere Wildenten Wachteln und

in der Brutzeit aber auf die Wildſchweine erſtrecken

zeit geſtattet iſt
Sie ſelbſt ſind Jagdfreund Majeſtät
Jch bin ein leiden

angens wilder rn und Ochſen mit dem Laſſo
jüngeren Jahren huldigte ich dieſem Vergnügen ſehr häu fiajeſtät verzeihen daß ich Jhre Zeit ſo lange in Anſpruch

re Antworten bieten in der That ſo viel Bün ept peres Jntereſſanten daß mir jede derſelben eine neue Frage u bez per Nov Dec
enommen aber Jh

oufflirt

höre Ein

W iede die Hand und begab ſich an den unten wartenden

h pTo pc CTS LEOWDQasnhn

nen treiben auf einer ſchmalen Planke in das Meer hinaus und
elle wieder ein dabei gleich

Gewöhnlich wird dieeſuchern veranſtaltet und r Weg Wetzen pr Auguſt per

aſanen
Geſetze nicht wir haben deren ſo viele daß ihre Töbtin eder J gar Vachm elcgr

b

aftlicher Jäger wenn mir die Staatseſchäfte Zeit dazu laſſen beſſer noch iſt der Sport des Ein e J Sr

Jn meinen

Gerade ſo geht es mir bei Allem was ich hier ſe ver Decſeder Gegenſtand meiner Bigbadine e
e Neugierde und ich komme ſelbſt kaum aus den Fragen

Der König erhob ſich bei dieſen Worten drückte mir zum Trotda 1 Aug Unterh 78

ov Dec 51,90 pr Frühjahr 52,90 wenig Geſchäft
Stettin 1 Auguſt Nachm Telegr Getreidemarkt

Herbſt 213 00 per Frühjahr 214,00
R prr pr Aug per Herbſt 163,50 pr Frühjahr 156,80Rübſen pr Herbſt 263,00 Rüdol 100 Kllogr vr Herbſit

55 20 pr Frühfabr 5500 Spiritus loco 56,49 per Auguſt
55,90 pr Oct 53 ,30 pr Frühjahr 52,30

Petroleum Bremen 1 Auguſt Nachm Telegr
Schlugtzbericht ruhig Standard white loco 7,35 Br pr Septdr
7,50 Br pr Octbr Decbr 7,75 Br AUntwerpen

Schlußbericht Raffinirtes
weiß loco 18 bez u pr Sepibr 19 Br pr Sept DecI bez u Br pr Hetbr Decbr 1994 Br Ruhig

Hamburg 1 Aug Nachm Telegr Matt Standard white
7,20 Gd pr Aug 20 Gd pr Sept Dec

60 Gd Stettin 1 Aug Nachm Telegr pr Herbſt8,00 Berlin 1 Auguſt Still Raffinirtes Standard
white per Ctr mit Faß in Poſten von 100 Ctr Gekündigt

1 Wer 100 Klar W Be
5 bez23,5 bez per Oct Nov

Jan 1882 per April M
Wafſerſtands Nachrichten

Saale Halle 1 Aug Ab Unterh 1,66 2 Morg 1,66
2 Mora 1 78

Calbe 1 Aug Oberp 1,39 Ab am Brücken Pegel ,55r zu Sarg Die 93 Wittene 1 Aug agdedburg ,92berg 1,24 Roßlau 0, 78 Barby 1,16 Vreshen 31 Jvpli 07

ai



Seltener Gelegenheitskauf
1000 Dtzd rein leinene Taschentücher

mit kleinen Fehlern Dtd nur 50 reeller Werth 4,50
Fenohoel s Berliner Commandit Gesohäft

Rathhausgaſſe 16 im Stiftshanſe

S Bau Möbel u Fenſterbelchläge S
29 erk enge unter Garantie zu neuen eW zer Kuer a h Preifen

Hempelmann Krause
Kleinſchmieden 8 7105

Caves de Pra
e

und Deutſchland mit kleineremOhne re zwiſchen Frankrei
Nutzen und zu niedrigeren Preiſen meine geſunden ächten

arantirt reinen ungegypſten Raturweine dem deutſchen
ublikum zu offeriren durch föortwährendes Annonciren und
ekanntimachen die Aufmerkſamkeit der oberen Behörden des
taates auf die Fälſcher zu lenken und ſomit uns ſelbſt Weinbergs

beſitzern vor den Manipulationen der Weinfabrikanten zu ſchützen und dieſe
zu vernichten iſt das Ziel meiner Beſtrebungen

e h
t CHATEAU DES DEUX TOURS bei Marseille Eigenthum von Oswald Nler

Die deutſche Preſſe hat mein reelles Unternehmen ſtets unt von
N hohen Seiten bin zum Kampf ermuthigt worden die Worte des Fürſten
von HBismarck

Naturwein muß das Nationalgetränk der

be ge e eera o gefunden und jedem n en An egen mich ano
oder öffentlich ob von niedriger oder auch von Seite aus
gehend habe ſtets zu acggen ewußt

Seit 1876 begründete 16 eigene Central Geſchäfte nebſt
Weinſtuben und 167 Filialen in Deutſchland weitere werden
ſtets gern vergeben liefern den beſten Beweis der Reellität
meines Anternehmens und zur Genüge daß dasſelbe

e e S e e 2e 7 urrra ai h 2 cS s e7 t Z re e W S0 t a t W e l a 4 Zm e 85 e X v n 72 9 v rn t an x za tet t 77 Wen e e cT S 2 u S h re 2 X S S Wr r z S d W cr e der r ehe eFrv u n 2 o 5 S etehe à e 1 de u Te e 7 S c Wirtee h h rer e eine7 c 1 a J m rv S S W 4 R h IS R e r We 7757 eJ 7

einem langgefühlten Bedürfniß entſpreche
Ich erkläre hiermit einmal für allemal5 eine Meine ſind ſämmtlich reiner

ungegypſter ungefärbter ächter und
geſunder Traubenſaf

3 verkaufe ſie als ſolche und übernehme federzeit jede beliebige
arantie hierfür

Mehr kann ich nicht ſagen So lange die gegen mich und mein Unter
nehmen von neidiſcher Seite die mich gewiß nicht ſchonen würde
7 Denunziationen keine u i ergeben kann ſias Publikum auf meine o ität ruhig verlaſſen und bitte i

um ſein ferneres Wohlwollen

Hoflieferant Ehrenkreusz
Nimes und Marseille

5 Beſitzer der Weinhandlung nebſt Weinſtube
Anx Caves de Franeose in

Berlin Dresden Stoettin BreslauHannovoer Frankfurt a Rostook Danzig
Königsberg i P und Halle a d S

Per lter e eetenen
ezel Flazche Maasse meine Preise bedeutend ca 309/0 ermässlgen

Garrigues roth und welss herd M 160Oalrette roth urd welas nacurmüd
Planes da Rböne roth mild u Verdanung beförd

vweisas naturs echter Muscat Traubengeschm
naturs

T uHa z

r

d 3

Jedes hellebige Quantum wird versamnelt
Es befinden sich Verkaufsstellen meiner Weine in

Halle a S Hauptgeschäft

Dettenbornm s gltrenommirtes Möbel
befindet ſich jetzt F 3 Alter

Große Steinſtraße 19 Möbel Magazim Große Steinſtraße 49
Für Familien und Leſecirkel Bibliotheken Hotels Cafés und Reſtaurationen

nach der

earkt 3
empfiehlt ſich einem

Spiegel und PolſterwaarenMagazin

eehrten Puhlikum
hiermit beſtens

Probe Nummern gratis und franco

S

Abonnements Preis vierteljährlich 6 Mark Zu beziehen durch alle Buchhandlungen und Poſtanſtalten

Expedition der Jlluſtrirten Feitung in Leipzig

Meine Wohnung befindet ſich jetzt

DE Muagdeburgerfſtr 7 1 Tr
Erich Winter

Geschàäfts Verlegung
ganz ſo einrichte wie ich es in der großen Steinſtraße betrieben habe

Bronce Bier vom Faſſe
Weißbier aus der Flaſche
Braunbier von das Naſſe

G BIlüthgenm
dorf a P an Stelle meiner früheren Reſtauration einen

Gasthofund erlaube ich mir dieſes mein Unternehmen einem
T pk zu empfehlen
erlaube ich mir zugleich

entgegen HochachtungsvollMerbitz bei Nauendorf a/P V Sauer
Die von mir auf der Halleſchen Jnduſtrie Ausſtellung 1881 exponirten

Kerzengiessmaschimen
welche im Deutſchen Reiche zur Zeit noch concurrenzlos ſind und

1867 zu Chemnitz mit der broncenen
1872 Moskau mit der großen ſilbernen
1873 Wien mit der Verdienſt und
1876 Philadelphia mit der einzig dort ausgegebenen Medaille

jvrämiirt worden ſind haben die Juroren der chemischen Abthei
Iumg genannter Ausſtellung auchgenannt thrend anerkanntLeipzig im Juli 1881 Reinhold Wünschmann

9Erwiderung
Bezugnehmend auf die Annonce der Firma F W Braumann

kann ich mich nur auf meine ſ Z in dieſer ſowie Hall Zeitung er
laſſene Geſchäftseröffnungs Annonce berufen Meine Reiſenden und
ich haben dies auch der werthen Kundſchaft mitgetheilt und überall Ge
ſchäftskarten zurückgelaſſen Die in der Annonce erwähnten Jrrthümer
können nur dadurch entſtanden ſein daß die ſeit 15 Jahren beſtehende
alte Firma ſeit unſerem Weggange von derſelben ca aller 14 Tage
andere Reiſende auf die Touren geſandt hat mithin dieſelben auch mit
der Kundſchaft nicht bekannt werden können Sollte Jemand darüber
im Zweifel ſein ſo braucht man blos die verſchiedenen theils mit Namen
theils unter Chiffre erlaſſenen ReiſendenGeſuche mit 600 Caution
der Firma F W Braumann zu leſen Der Grund der Bekannt
machung der Firma F W Braumannm iſt einfach Geſchäftsneid

Halle a/S den 1 Auguſt 1881

Wilh Braumanmm jr
Schulgaſſe Nr 77568

Frankfurter Pferdemarkt
am 26 27 und 28 September 1881

Verlooſung am 28 September
laut ausgegebenem Proſpecte von 61 der ſchönſten Reit und Wagen
pferde 10 vollſtänd vier zwei und einſpännigen Equipagen

nebſt completten Geſchirren ſowie ſonſtigen Reit u Fahrrequiſiten c
Looſe zu beziehen à 3 Mark durch das Seeretariat des land

wirthſchaftlichen Vereins Frankfurt a M

Chemisehe Beirignn Anstalt
nur für erobe auch wirddieſelbe ſehr gut ausgebeſſert aufge 0 v mmen 45
bügelt ſchnell u billig in Stand geſetzt
von W Röhne

Verein ehemaſiger Preuss Garde
General Versammlung

r Sonnabend den 6 Auguſt er Abends 9 Uhr
im unteren Saale des Kühlen Brunnen am Markt

Tagesordnung 1 Vorlage der Statuten
2 Definitive
3 Anmeldung zur Mitgliedſchaft 17561

O Rausech O ERrlecke II Lincke F ScaarBuchbinderei Kaufmann Kaufmann Kaufmann
E Kressmannm

Buchbinderei und Papierhandlung

Größte Auswahl von
erren Gar

chneidermſtr bei

Kuhgasse gr Märkersfr Ecke
und ferner bet folgenden zum

Halle Gentral Geschäft
üalo a de Herrn Cohäitor Rschke Lehpeigerstr 49

0 and r MSCHKE Lelprigerstr 44R bObpßerröblngen a See bei Ierrn C Cattertela

Bahnhof Restaurateur 7Cästen in Anhalt bei Herrn Kaufmann C F Boas
z Sangerhausen bei Herrn Kaufmann Alb Hoffmann

I Kindelbrück i Th bei Herrn Kaufm W Reinecke

Mittwoch und Donnerstag ſteht ein
Transport preiswerther Bayriſcher
ochsen zum Verkauf bei

Gebr Vriedmann7565 Marienſtraße 1a
Für den Inſeratentheil verentwortlich W König in Halle

4roßer her gmapg s Vaselino Seife
U iſt durch den überaus wohlthätigen

Einfluß den Vaseline auf die
Haut ausübt

und P Tektz Adlerapoth Halle
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Fleiſchergaſſe 3 1 Tr II Sohn cKe
gr Steinſtraße 2

unſtreitig die beſte ſchaftliche Landauer

oIbe Kaiſexapoth u Ponniwagen verk Leipzig Caro

Mit heutigem Tage verlege ich meine Schank und Speiſewirthſchaft
rüderſtraße Nr 9 in den Markgrafen wo ich daſſelbe

Solches meinen Freunden und Gäſten zur Nachricht und bitte um ge
neigten Zuſpruch

Mit dem heutigen Tage eröffne ich in Merbitz bei Station Nauen

t geehrten Publikum ganz
ndem ich prompte und billige Bedienung zuſichere

t as reiſende Publikum auf meine gut eingerichteten
Logis und Stallungen aufmerkſam zu machen und ſehe Jhrem werthen Beſuch

Neue und gebrauchte elegante herr

ur Landaulets WToiletteſeife die jetzt exiſtirt Depots Halbchaiſen Jagdwagen Breacks
à Stück 50 bei

welche künſtlichen Dünger irgend
welcher Art in großen oder kleinen
Quantitäten pro Flächeneinheit an
wenden und ihn ſorgſam und ge
deihlich ausſtreuen wollen mögen
nicht verſäumen ſich zu informiren
über die

Düngerfſtreumalchine

Patent Oarl Linsg
die anerkannt beſte der vorhandenen

Proſpecte Preisangabe glänzende
Zeugniſſe ſenden gratis

M L LinsBerlin S0Mariannenſtraße 31/32
Allein berechtigt z Bau der Maſchine

Drilimaschinen
von 12 Fuß Spurbreite halten wir
ebenfalls beſtens empfohlen

IIl Grosse Verloosung
zu Gotha

Ziehung am 9 August er
1 Hauptgewinn im Werthe von
Mark 10 O0O0O

Zusammen 2252 Gewinne im Ge
sammtwerthe von

Mark 76 OOO
W Loose a I MKempfiehlt

C Büchel Giebichenstein
Gasthorfzum Röderberg

Sonntag 7 Auguſt
6 Uhr früh

e MEXxtrazugHalle Perlin
S Billets 6 Tagegültig III Cl 5 II Cl Tnur bis Donnerstag Abend 6 Uhr

ſpäter 1 mehr bei Steinbrecher
e Jasper

Sonntag 7 Auguſt6 Uhr früh ß

ab Leipzig
Mxtrazug

I neh Dresden
Vogelwieſe

Tage gültig III Claſſe
G Tage gültig

nur
Billets 2

3 II Claſſer Claſſe 4,70 i Cl 7 nbis Donnerstag Abend 6 Uhr ſpäter
1 mehr bei Steinbrecher
Jasper
Königl Theater Tauchſtädt

Mittwoch den 3 Auguſt
Benefiz für Herrn KowalsKy

Stadt und Land
oder

Der Viehhändler aus Oeſterreich
Charakterbild mit Geſang in 5 Acten

Zu dieſer Vorſtellung ladet zu zahl
reichem Beſuch ergebenſt ein

Eduard Kowalsky

S cStenogr Verein nach Stolze
Mittw 8 Uhr Jägerhof Rathhausg

Repetitions Kurſus
z Jahn wer Prnverein
V Abends S Uhr

Uebungim Paradies
Der Vorſtand

a Turnwverein Ille
S Mittwoch Abd siſg Uhr

Uebung
linenſtr 6b F Göhring

S in Thieme s Garten
Der Vorſtand

Mit Beilage

w
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